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§ 10 MBO-Ä 1997 – Dokumentationspflicht
(1) 1Ärztinnen und Ärzte haben über die in Ausübung ihres Berufes gemachten Feststellungen und
getroffenen Maßnahmen die erforderlichen Aufzeichnungen zu machen. 2Diese sind nicht nur
Gedächtnisstützen für die Ärztin oder den Arzt, sie dienen auch dem Interesse der Patientin oder des
Patienten an einer ordnungsgemäßen Dokumentation.

(2) 1Ärztinnen und Ärzte haben Patientinnen und Patienten auf deren Verlangen in die sie betreffende
Dokumentation Einsicht zu gewähren, soweit der Einsichtnahme nicht erhebliche therapeutische Gründe oder
erhebliche Rechte der Ärztin, des Arztes oder Dritter entgegenstehen. 2Auf Verlangen sind der Patientin oder
dem Patienten Kopien der Unterlagen gegen Erstattung der Kosten herauszugeben.

(3) Ärztliche Aufzeichnungen sind für die Dauer von zehn Jahren nach Abschluss der Behandlung
aufzubewahren, soweit nicht nach gesetzlichen Vorschriften eine längere Aufbewahrungspflicht besteht.

(4) 1Nach Aufgabe der Praxis haben Ärztinnen und Ärzte ihre ärztlichen Aufzeichnungen und
Untersuchungsbefunde gemäß Absatz 3 aufzubewahren oder dafür Sorge zu tragen, dass sie in gehörige
Obhut gegeben werden. 2Ärztinnen und Ärzte, denen bei einer Praxisaufgabe oder Praxisübergabe ärztliche
Aufzeichnungen über Patientinnen und Patienten in Obhut gegeben werden, müssen diese Aufzeichnungen
unter Verschluss halten und dürfen sie nur mit Einwilligung der Patientin oder des Patienten einsehen oder
weitergeben.

(5) 1Aufzeichnungen auf elektronischen Datenträgern oder anderen Speichermedien bedürfen besonderer
Sicherungs- und Schutzmaßnahmen, um deren Veränderung, Vernichtung oder unrechtmäßige Verwendung
zu verhindern. 2Ärztinnen und Ärzte haben hierbei die Empfehlungen der Ärztekammer zu beachten.
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